
SPD-Fraktion im Kreistag Erding       11.08.2006 
Hofmarkplatz 4 
85435 Erding 
 
 
Herrn Landrat 
Martin Bayerstorfer 
Alois-Schießl-Platz 2 
 
85435 Erding 
 
 
Kostenfreiheit des Schulweges 
Antrag auf Kostenübernahme (freiwillige Leistung) 
 
 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
 
nach dem Gesetz über die Kostenfreiheit des Schulweges erstattet der Landkreis für den im 
Gesetz bestimmten Schülerkreis die Beförderungeskosten zur nächstgelegenen Schule. 
 
Schülerinnen und Schüler z.B. aus Finsing erhalten die Fahrtkosten zur Realschule bzw. zum 
Gymnasium in Markt Schwaben erstattet (27,50 €/Monat). Eine Übernahme für den Besuch 
der entsprechenden Schulen in Erding (39,-- €/Monat) wird hingegen abgelehnt, da dieser 
Aufwand die vom Gesetz tolerierten zwanzig Prozent übersteigt (41 %). Es werden auch nicht 
die fiktiven Fahrtkosten nach Markt Schwaben erstattet. 
 
Die SPD-Fraktion beantragt: 
 
Der Lankreis Erding überprüft, ob er die Kosten der Schülerbeförderung für 
Schülerinnen und Schüler,die dauerhaft im Landkreis Erding wohnen, zu Schulen des 
Landkreises Erding übernehmen kann. Außerdem soll überprüft werden, ob nicht, 
wenn die Eltern bereit sind, den Unterschiedsbetrag zu bezahlen, ein Weg gefunden 
werden kann, die fiktiven Kosten zu übernehmen. 
 
Bei den Überlegungen zur Wirtschaftlichkeit sind neben den Differenzen im Fahrpreis auch 
die notwendigen Gastschulbeiträge beim Besuch der Schulen eines anderen Landkreises 
einzubeziehen (Realschule € 675,--, Gymnasium 725 € pro SchülerIn/Jahr). 
 
Bei einer Entscheidung für dieses Schuljahr sollte berücksichtigt werden, dass die 
Anmeldungen bereits stattgefunden haben und die Eltern dabei möglicherweise auf diese 
Regelung nicht hingewiesen wurden. 
 
Die Entscheidung von Schülerinnen und Schülern bzw. deren Eltern für eine Schule des 
Lankreises Erding bedeutet doch auch eine besondere Wertschätzung dieser Einrichtung. 
Diese positive Beurteilung der Schulen, in die der Landkreis Erding auf hervorragende Weise 
investiert, sollte der Landkreis durch eine Übernahme der Kosten für den Schulweg 
honorieren. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Horst Schmidt       Jutta Harrer 
Vorsitzender der SPD-Fraktion    Kreisrätin 


